
Peter

Wohnort Warendorf
Beruf Jurist bei der Bezirksregierung Münster
Familienstand ledig, keine Kinder
Hobbys Halbmarathon, Doppelkopf, Schreiben 

Bedenken Sie auch die Möglichkeit der 
Briefwahl ab dem 17. August!

Persönlich im Bürgerforum, Markt 7, 48231 Warendorf,  
per Mail an post@peterhorstmann.com oder
telefonisch unter 01573 44 88 263

Für ein offenes, grünes, mobiles, 
lebendiges, innovatives Warendorf. 

Die Unterstützer
Auf dem Weg zu und während 
meiner Kandidatur habe ich viele 
Menschen kennengelernt. So 
unterstützen mich auf dem Weg 
ins Bürgermeisteramt viele alte 
und neue Freunde, meine Fami-
lie, Parteien und andere Grup-
pen.

Ich bin dankbar für die vielfältige 
Hilfe, die kontroversen Gesprä-
che und den großen Rückhalt. 

Konkret unterstützt werde ich 
von den folgenden Gruppen:

Am 13.09.

Mehr Infos auch auf www.peterhorstmann.com 

Horstmann
Foto: Peter Horstmann mit einigen seiner Unterstützer. 

QR-Code scannen und direkt zu den 
Social-Media Profilen gelangen!

Politik kann man 
nicht allein machen!

Lassen Sie uns ins Gespräch kommen:

Unabhängiger Bürgermeisterkandidat.



Er leitet nach gesetzlichen Vorgaben die Verwaltung.

Er vertritt die gesamte Bürgerschaft nach außen. 

Er entwickelt Ziele, Leitlinien, Visionen für die Zukunft.

Jeder Bürgermeister hat drei Aufgaben:

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

diese drei Aufgaben möchte ich erfüllen – zum Nutzen Warendorfs. 
Verlangen die zwei ersten Arbeitsfelder erlernbare berufliche 
Kompetenzen, die ich mitbringe und weiterentwickeln werde – 
erfordert die dritte Aufgabe weit mehr.   
Die Probleme unserer Zeit sind weltweit dieselben: Klimawandel, 
Leben auf Kosten kommender Generationen, soziale 
Ungerechtigkeit, Politikverdrossenheit. Mir ist bewusst, dass 
zukunftsfähige Weichenstellungen auf höheren politischen Ebenen 
notwendig sind. Aber klar ist: Auch in Warendorf!    
Dies erfordert einen Bürgermeister, der unabhängig von 
Parteiinteressen und flüchtigen Stimmungen Ziele – auch Visionen 
– entwickelt und gangbare Wege aufzeigt, unter Einbeziehung aller 
Bürgerinnen und Bürger. Nach dem Wachstumscredo der 
vergangenen Jahrzehnte beginnt weltweit ein Umdenken orientiert 
an Gemeinwohl und Erhalt unserer Lebensgrundlagen. Geben wir 
all dem Raum und Inhalt! Hier bei uns in Warendorf!    
Gestaltungswille und Umsetzungskraft sollen mein Beitrag sein.

Dafür stehe ich. Darum trete ich an. Aus diesem Grund bitte ich Sie 
am 13. September um Ihre Stimme!

Meine Vision 2030 Ein zukunftsfähiges Schulsystem mit Pers-
pektive auf der Wiedererrichtung einer 
Sek-1-Stufe in Freckenhorst und ausreichend 
Grundschulplätzen in allen Ortsteilen, zudem 
eine sofortige Digitalausrüstung.

Eine Wohnungsinitiative mit Balance zwi-
schen Neubau und Erhalt des Bestands sowie 
einer Stärkung des sozialen und genossen-
schaftlichen Wohnungsbaus.

Eine kommunale Förderung der Infrastruktur 
und Nahversorgung in den Ortsteilen 
(z.B. Lebensmittelgeschäfte auf 
Genossenschaftsbasis).

Eine nachhaltige Wirtschaftsförderung unter 
Bevorzugung regionaler Wirtschaftskreisläufe 
und Produkte.

Eine kommunale Kleingarteninitiative für 
Naherholung und Zuwanderungsintegration.

Eine Aufwertung des öffentlichen Raums  
(z.B. durch eine Aktion „Bank und Baum“).

Peter Horstmann

Abitur am Gymnasium 
Laurentianum, Warendorf

Kandidatur für das
Amt des Bürgermeisters

Jura Studium & Referendariat
1. & 2. Staatsexamen mit Prädikat

Kandidatur
Landtagswahl

Regierungsrat bei der
Bezirksregierung Münster

in Warendorf geboren
& in Freckenhorst aufgewachsen

1986 2006 2007 2017 2019

2020

Zulassung als
Rechtsanwalt

2016

Ein klimaneutrales Warendorf 2030.

Eine wirkliche Bürgermitwirkung durch eine 
Bürgerbeteiligungssatzung.

Ein nachhaltiger Mobilitätsausbau ohne das 
Trennungsbauwerk B64n, mit Stärkung von 
Rad und ÖPNV.

Eine echt entlastende und flächenschonende  
Umgehungsstraße für Freckenhorst.

Eine grüne Bürger-Emsinsel mit Cafe und 
Hostel.

Ein lebendiges, innovatives Kulturleben mit 
ausreichender kommunaler Absicherung.

Eine offensive Gewerbeflächenpolitik.

Ein offenes und barrierefreies Zuhause (z.B. 
durch einfache Sprache auf der Homepage der 
Stadt).
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